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Der Anstieg der Lebenserwartung und des Anteils der älteren Männer an der Gesamtbevöl-
kerung wird zu einer weltweiten Zunahme der Patienten mit erektiler Dysfunktion (ED)
führen. Man schätzt, daß im Jahre 1995 global 152 Millionen Männer an Impotenz litten
und im Jahre 2025 ein Anstieg auf 322 Millionen zu erwarten sein wird. Man geht heute
davon aus, daß die ED bei 30–50 % der Männer einen Leidensdruck verursacht. Daraus
resultiert, daß immer mehr Männer wegen einer ED behandelt werden müssen. Zielset-
zung ist eine individuell adaptierte maßgeschneiderte Therapie eines Leidens mit multi-
faktorieller Genese. Mit der Entwicklung von Sildenafil – dem ersten PDE-5-Hemmer –
wurde eine neue Ära im Management der ED eingeleitet.

Mit Apomorphin (UPRIMA®) steht nun eine weitere, oral zu applizierende Substanz mit
erektogener Wirkung zur Verfügung, die direkt im Erektormotorzentrum des Hypothalamus
angreift. Die Daten aus den gegenwärtig vorliegenden klinischen Studien sind erfolgver-
sprechend. Die Entwicklung neuer Substanzen mit unterschiedlichem Angriffspunkt und
unterschiedlicher Pharmakokinetik hat den Vorteil, daß sie das Armamentarium in der
Behandlung der ED erweitert und dazu beiträgt, dem Postulat einer möglichst individuell
orientierten Therapie näherzukommen. Die breitere Anwendung von Apomorphin im
Bereich der niedergelassenen Urologen wird den heutigen Stellenwert dieser neuen
erektogenen Substanz näher präzisieren.

Prim. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Lunglmayr
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